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WIR GLAUBEN

"Von Beginn seines Pont i f ikats an hat s ich Papst Benedikt  XVI.  entschieden für das
rechte Verständnis des I I .  Vat ikanischen Konzi ls eingesetzt .  Er wies die so genannte
‚Hermeneut ik der Diskont inui tät  und des Bruchs’  a ls i r r ig zurück und förderte die von
ihm so bezeichnete ‚Hermeneut ik der Reform’,  der Erneuerung… unter Wahrung der
Kont inui tät" .

Der Katechismus der katholischen Kirche stel l t  s ich als "authent ische Frucht des
Zweiten Vat ikanischen Konzi ls"  (Apostol isches Schreiben Porta f idei ,  Nr.  4)  auf diese Linie
der "Erneuerung in der Kont inui tät" .  Er enthäl t  "Neues und Al tes" (Mt 13,52).  Einersei ts
grei f t  er  d ie alte ,  über l ieferte Ordnung der Katechese auf und gl iedert  ihren Inhal t  in v ier
Tei le:  das Credo, d ie  L i turgie ,  das chr ist l iche Handeln und das Gebet. Zugleich drückt  er
das al les in neuer Weise aus, um auf die Fragen unserer Zei t  zu antworten.

Das Jahr des Glaubens b ietet  e ine besondere Gelegenhei t ,  um die Kenntnis und
die Verbrei tung der Inhal te des I I .  Vat ikanischen Konzi ls und des Katechismus der
kathol ischen Kirche zu fördern.


